
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe das Erasmusjahr 18/19 in Birmingham verbracht. Dies ist die zweitgrößte Stadt der UK, allerdings mit einem relativ ruhigen Zentrum (verglichen mit London oder Berlin). Die Supermärkte haben 7 Tage die Woche offen (teilweise mit Ausnahmen auf Grund von Feiertagen).
	Studiengang Semester: Ich studiere an der HU Englisch und Mathematik mit Lehramtsoption und habe mein Auslandsjahr im 3. und 4. Fachsemester absolviert. Auf Grund vieler internationaler Studenten war es relativ schwer im Fachbereich Englisch einen Platz in den gewünschten Kursen zu bekommen, da es für jeden Kurs nur sehr wenige Plätze für internationale Studenten gab. Allerdings gab es auch teilweise Kurse speziell für Erasmus/Internationals, in denen es wiederum sehr einfach war einen Platz zu ergattern. In Mathe gab es keine Probleme einen Platz im gewünschten Kurs zu bekommen. UoB bietet aber auch aus anderen Fachbereichen viele Kurse für incoming students an. Schriftliche Prüfungen fanden erst im 3.term statt, wobei essays immer am Semesterende abzugeben waren.
	verzeichnen: Das Studium fand auf Englisch statt. Bereits vor dem Auslandsjahr hatte ich sehr gute Englischkenntnisse, allerdings haben sich meine "smalltalk-skills" verbessert, sowie listening skills, ins besondere fällt es mir jetzt leichter die verschiedenen britischen Dialekte zu verstehen und zu unterscheiden.
	dar: Ich würde ein Auslandsjahr an der UoB weiterempfehlen. Die Uni hat einen wunderschönen Campus und kümmert sich sehr um ihre Studenten. Zudem bietet sie viele zusätzliche Veranstaltungen an und es gibt sehr viele societies denen man beitreten kann. Ich würde das Tandemmodul weiterempfehlen. Es handelt sich hierbei um ein speziell entwickeltes Modul für incoming students, die ihre Muttersprache mit einem englischen Muttersprachler zusammen lernen, da dieser diese Sprache studiert. Und andersrum hilft der Tandempartner einem auch mit Englisch.
	Leistungsverhältnis: Das Leben an sich ist teurer in Birmingham als in Berlin. Das Essen an der Uni ist weiterzuempfehlen, allerdings auch teurer. Wenn man sparsam essen möchte, kann ich einen Mealdeal für £3.50 empfehlen. Birmingham ist allerdings, trotz zweitgrößter Stadt der UK, eine der preiswertesten.
	Sie zu: Es gibt einen Hop on Bus der 15 Minuten bei guten Verkehrsbedingungen in die Stadt braucht für £1. Der Zug benötigt lediglich 7 Minuten von University Station bis New Street und ein Returnticket kostet mit Railcard nur £1.80.
	vor Ort: Ich habe eine Unterkunft von der Uni bekommen und wohnte somit nur 10 Minuten zu Fuß entfernt. Aber auch wenn man kein Zimmer von der Uni abbekommt gibt es viele und auch preiswerte Möglichkeiten. So gibt es Möglichkeiten von Wohngemeinschaften in der Stadt oder auch ein Zimmer in einem Haus in Selly Oak. Auf der facebookseite von den Studenten der UoB gibt es auch immer wieder Studenten die Mitbewohner suchen.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Die Museen sind überwiegend kostenlos. Birmingham ist nach London die beste Metropole, um shoppen zu gehen. Außerdem gibt es eine Vielfalt an Esssensmöglichkeiten in der Stadt, aber auch auf dem Campus. Zudem gibt es viele Pubs, besonders zu empfehlen sind die Pubs in Harborne. Allerdings sind die Pubs in Selly Oak preiswerter. Wenn man preiswert essen gehen möchte ist es empfehlenswert, um die Mittagszeit essen zu gehen, da viele Pubs und Restaurants ein spezielles lunch menu anbieten, welches um einiges preiswerter ist. Birmingham bietet auch ein gutes Nachtleben mit vielen Clubs.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: £800
	Group1: Auswahl1


